
 

 

 

 

 

 

 

 „Der Mohrrübendieb“  

 

Ruben hat was erlebt 
Erzähl- und Mitbastel- Adventskalender 

Weihnachten 2020 

„Josef, hast du die Nachricht der Reiter auch gehört?“, fragt Maria aufgeregt und läuft auf den Hof. Der dicke 
Hofhund bellt zur Begrüßung und wedelt mit seinem Schwanz. Josef nickt. „Wir müssen unsere Sachen 
zusammenpacken und nach Bethlehem gehen. „Hoffentlich schaffen wir es, bevor das Kind geboren wird.“, meint 
er besorgt. „Wir brechen gleich morgen bei Sonnenaufgang auf. Wenn wir Ruben mitnehmen, kann er dich auf 
seinem Rücken tragen, wenn du nicht mehr laufen kannst.“ Josef schaut den kleinen Esel an und tätschelt ihm 
den Kopf. „Du musst uns helfen, damit wir rechtzeitig in Bethlehem ankommen.“  
„Habe ich das gerade richtig gehört?“, fragt sich Ruben. „Ich darf Maria und Josef auf ihrer Reise begleiten?“ 
Freudig springt der kleine Esel im Hof umher. „I-ah. I-ah!“, ruft er und wackelt dabei vergnügt mit seinem 
Schwänzchen. Der dicke Hofhund hebt misstrauisch seinen Kopf. Maria und Josef lachen. „Ach Ruben, du lieber 
kleiner Esel.“ 
Sie beginnen sofort mit den Vorbereitungen für die lange Reise. Beide laufen in ihrem kleinen Haus hin und her. 
Josef packt viele Dinge in einen großen Sack. Maria schnürt einen Beutel voll mit Proviant zusammen und legt ihn 
auf den Küchentisch. Ruben entdeckt sogar ein paar Mohrrüben in dem kleinen Beutel. „Wie lecker.“, denkt er 
sich und ihm läuft das Wasser im Maul zusammen. „Vielleicht kann ich ins Haus gehen und mir eine kleine 
Mohrrübe stibitzen.“ Ganz vorsichtig trippelt der kleine Esel in die Küche. Gerade als er am Proviantbeutel 
schnuppert, wird er von Maria entdeckt. „Ruben!“, ruft sie empört. „Die Mohrrüben brauchen wir für unsere 
Reise. Husch, ab in den Stall mit dir. Schlaf noch einmal richtig fest, damit du morgen kräftig genug bist.“ Der 
kleine Esel trottet mit hängendem Kopf in seinen Stall. „Maria hat ja Recht.“, denkt er sich. „Ich will mich 
ausruhen, damit ich sie auf der Reise tragen kann.“ Er legt sich auf seinen riesigen Strohhaufen und schläft schnell 
ein. 

Am fünften Tag des 

Adventskalenders darfst du Josef 

und Marias Hofhund basteln. 

Später kannst du ihn auch als Hütehund bei 

den Schafen verwenden. 

 

Die Geschichte und die Bastelvorlage für 

den nächsten Tag bekommst du auf: 

www.bonhoeffer-ostfildern.de 

 

Über Post von dir freue ich mich sehr! 

RubenDerEsel@outlook.de 
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